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Edersee
Neues Verkehrskonzept
soll Vorteile bringen.

Edertal
Stadt prüft Neubau
des Bauhofs.

Winterzeit
Uhren werden eine
Stunde zurückgestellt.

Ortsumgehungen sind freigegeben
Freie Fahrt auf der B 252neu - Hohe Verkehrsbelastung für Dorfitter endet

beschlusslag seit 2009 vor.
Zwischenzeitigwar eine Plan-
änderung notwendig. Ziel der
Umgehungsstraße ist eine
Entlastung der Ortslage von
Dorfitter um rund 80 Prozent
des Kraftverkehrs.
Derzeit ist die B 252 noch

wegen Bauarbeiten im Be-
reich der Ostumgehung Fran-
kenberg und in Bottendorf
gesperrt. srs

Landrat Jürgen van der Horst.
„Hiermit schließen wir für
Dorfitter ein langes Kapitel.“
Im Bereich von Vöhl-Dorfit-

ter waren aufwendige Arbei-
ten notwendig: Im südlichen
Teil der Ortsumgehung sollte
eine Kurve entschärft wer-
den. Dafür musste ein Fels-
vorsprung abgetragen wer-
den, was mit Sprengungen
verbunden war. Zudem wur-
de eine große Brücke errich-
tet, die über die Bahnstrecke,
einen Bach und die Umge-
hungsstraße führt.
Die Arbeiten an der Orts-

umgehung begannen im Jahr
2017. Der Planfeststellungs-

sekretär im hessischen Ver-
kehrsministerium, betonte
einige der Herausforderun-
gen, die mit dem Bau verbun-
den waren: eine Gefällstre-
cke, viele Kurven, ein Bahn-
übergang. Er blickte auf die
verbliebenen Orte im Land-
kreis Waldeck-Frankenberg,
durch die der Verkehr der
B 252 immer noch fließt:
„Wir haben noch weitere
Umgehungsstraßen vor uns.“
Die Umgehungsstraße war

seit Jahrzehnten geplant.
Schon kurz nach dem Zwei-
ten Weltkrieg gab es Pläne
für eine Entlastung der Orte
entlang der B 252, berichtete

die sich für den Bau einge-
setzt haben, den Bürgern für
ihre Geduld und den Flächen-
besitzern, die ihren Boden
zur Verfügung gestellt haben,
sowie den beteiligten Bauun-
ternehmen.
Vöhls Bürgermeister Kars-

ten Kalhöfer lobte das Enga-
gement von Bauleiter Rainer
Mitze (HessenMobil), der „ge-
fühlt Tag und Nacht auf der
Baustelle war.“ Mitze sei „das
Gesicht dieser Baustelle“. Kal-
höfer erinnerte aber auch an
die umliegendenOrte, die un-
ter dem Umleitungsverkehr
gelitten haben.
Jens Deutschendorf, Staats-

Waldeck-Frankenberg – Am
vergangenen Freitag konnten
die Umgehungsstraße von
Vöhl-Dorfitter und die Orts-
umgehung Münchhausen/
Wetter für den Verkehr frei-
gegeben werden. In beiden
Bereichen war die Bundes-
straße 252 voll gesperrt und
der Verkehr weiträumig um-
geleitet worden.
Nun hat die hohe Verkehrs-

belastung in Dorfitter ein En-
de. Der Verkehr der bedeu-
tenden Nord-Süd-Verbin-
dung, der B 252, fließt über
die neue, drei Kilometer lan-
ge Umgehungsstraße. Das
„gute Ergebnis guter Arbeit“
lobte Dr. Rupert Pfeiffer, Ab-
teilungsleiter Betrieb und
Verkehr bei Hessen Mobil,
bei der Eröffnung der Straße.
„Das ist ein großer Tag für

Hessen, für Dorfitter, und
auch für mich“, sagte Ger-
hard Rühmkorf, Unterabtei-
lungsleiter im Bundesver-
kehrsministerium, der auch
beim symbolischen Spaten-
stich vor rund sechs Jahren in
Dorfitter war. Mit zuletzt
11 000 gezählten Fahrzeugen
täglich, davon zehn Prozent
Lastverkehr, sei die Verkehrs-
belastung auf der B 252 im
Vergleich zu anderen Bundes-
straßenüberdurchschnittlich
hoch. Rühmkorf nannte die
jüngsten Zahlen zum Preis
für die Ortsumgehung, die
stetig gestiegen sind: 36 Mil-
lionen Euro stehen zurzeit
unterm Strich. Dieses Geld
aus Bundesmitteln, davon
viel Steuergeld, hat sich aus
seiner Sicht gelohnt.
Dank galt den lokalen und

überregionalen Politikern,

Bei der Eröffnung der Umgehungsstraße bei Dorfitter: v.l. Mitarbeiter von Hessen Mobil,
Landrat Jürgen van der Horst, Vöhls Bürgermeister Karsten Kalhöfer, Kreistagsvorsitzender
Rainer Hesse, Gerhard Rühmkorf (Unterabteilungsleiter im Bundesministerium für Digita-
les und Verkehr), Dr. Rupert Pfeiffer (Abteilungsleiter Betrieb und Verkehr), CDU-Land-
tagsabgeordnete Claudia Ravensburg, Staatssekretär im Hessischen Verkehrsministerium
Jens Deutschendorf, Regierungspräsident Mark Weinmeister, Landtagsabgeordnete der
SPD Dr. Daniela Sommer und Volker Löwer (Dezernatsleiter Planung und Bau Nordhes-
sen). FOTO: STEFANIE RÖSNER

Landschaft stark
verändert

3 Kilometer lang ist der Ver-
lauf der neuen Ortsumge-

hung östlich von Dorfitter.

7 Brücken mussten für die
Umgehungsstraße um

Dorfitter errichtet werden.
Die längste davon misst 135
Meter.

36 Millionen Euro nannte
die Straßenverkehrsbe-

hörde Hessen Mobil zuletzt
in Bezug auf die Gesamtkos-
ten für das Großbauprojekt.

39 Tonnen wiegt jeweils
ein Fertigteil für den

Überbau der großen Brücke
der Kreisstraße 25, die von
Obernburg kommend über
die neue Trasse der Bundes-
straße führt.

37000 Kubikmeter
Fels mussten

auf Höhe des ehemaligen
Bahnhofes abgetragen wer-
den, wodurch die Kurve ent-
schärft wurde. Auf einer Län-
ge von insgesamt 200 Metern
und bis zu einer Höhe von 40
Metern wurde der Felsvor-
sprung in diesem Bereich
weggebaggert.

185000 Kubikme-
ter Boden

wurden für den Abschnitt
zwischen der Kuhbachtalbrü-
cke und dem nördlichen En-
de der Umgehung ausgeho-
ben. srs
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Stadt prüft Neubau des Bauhofs
Bauausschuss empfiehlt Anbau für das Rathaus und Bauhof-Sanierung

anlage untergebracht“, führ-
te Markus Jungermann aus.
Das Geld für diese Halle wäre
also auch im Fall eines Bau-
hof-Neubaus nicht leichtfer-
tig ausgegeben.
In Abwägung all dieser Ar-

gumente empfiehlt der Bau-
ausschuss einmütig, 230 000
Euro in den Bau einer Fahr-
zeughalle an der Kläranlage
zu investieren sowie 250 000
Euro in den Anbau ans Rat-
haus, 200 000 Euro in neue
Dächer und Tore für die Bau-
hofgebäude, 85 000 Euro in
eine große Photovoltaikanla-
ge auf den Bauhofhallen,
30 000 Euro in Dämmung,
20 000 Euro in Einrichtung
und 15 000 Euro in das nötige
Sanierungsgutachten.
Für das insgesamt 600 000

Euro teure Sanierungsvorha-
ben erhält die Gemeinde
knapp 250 000 Euro Zu-
schuss aus dem Hessentopf
„Klimakommune“.
Für 2024 empfiehlt der

Ausschuss eine Ausgabe von
weiteren 100 000 Euro für ein
Gutachten zu der Frage, ob
die Gemeinde Edertal binnen
der nächsten Jahre einenneu-
en Bauhof braucht und wie
teuer dieser wäre. Erste grobe
Schätzungen beliefen sich
auf 4,5 Millionen Euro.
„100 000 Euro nur für das

Gutachten?“, staunte ungläu-
big Ausschussmitglied Karl-
Heinz Schäffer. „Ja, wenn
man eine Kostenkalkulation
haben möchte, ist das so teu-
er“, antwortete der Aus-
schussvorsitzende Markus
Jungermann, als Architekt
von Berufs wegen im Thema.

Feuerwehrstützpunkt Berg-
heim-Giflitz, was die Feuer-
wehr aber auf Dauer unzuläs-
sig stark einschränke.
„Auch wenn ein neuer Bau-

hof gebaut wird, wäre der
Saugspülwagen aus techni-
schen und organisatorischen
Gründen besser an der Klär-

Gemeindevertretung beson-
dere Skepsis entgegenge-
bracht. Sie soll im Winter-
halbjahr dem frostfreien Un-
terstellen des „Saugspülwa-
gens“ zur Pflege der Kanäle
dienen.
Bei Minusgraden parkt die-

ser derzeit provisorisch im

streicht der Beschlussvor-
schlag an den Bauausschuss.
Auch diese Räume könne die
Verwaltung später anderwei-
tig nutzen, sollte ein neuer
Bauhof kommen.
Einer neuen Fahrzeughalle

auf demGrundstück der Klär-
anlage in Bergheim hatte die

he kein eigenes Büro für Pro-
jektarbeit zur Verfügung, er-
gänzt der Gemeindevorstand.
Der Rathaus-Anbau nimmt

neue Ankleideräume für das
Bauhofteammit auf. Die heu-
tigen Gegebenheiten entsprä-
chen nicht mehr den aktuel-
len Vorschriften, unter-

Edertal –Vor einigenMonaten
legte die Gemeindevertre-
tung die Pläne des Gemeinde-
vorstands für einen Anbau
ans Rathaus und die teilweise
Sanierung des Bauhofs vor-
läufig auf Eis. Es sollte geklärt
werden, ob Edertal in naher
Zukunft nicht sowieso einen
neuen Bauhof an anderer
Stelle benötigt.
Nun hat der Bauausschuss

des Parlaments das Thema er-
neut beraten. Im Ergebnis
empfiehlt das Fachgremium
der Gemeindevertretung ei-
nen Rathaus-Anbau und die
Teilsanierung der Bauhofge-
bäude.
Die alten Bauhofgebäude

benötigen jetzt neue Dächer
und die Verwaltung hat zu
wenig Arbeitsräume. „Ein
neuer Bauhof wäre frühes-
tens in fünf Jahren fertig“, er-
läuterte Bauamtsleiter Ale-
xander Paul.
Der in so einem Fall frei

werdende Komplex des heu-
tigen Bauhofs könne pro-
blemlos anderen Zwecken
dienen, beispielsweise dem
Unterbringen saisonaler Ge-
rätschaften.
Die Investition in die Sanie-

rung rechne sich also in je-
dem Fall. Zudem benötige die
Verwaltung weitere Räume,
so das Papier des Gemeinde-
vorstands. Der Personalbe-
darf steige mit der wachsen-
den Zahl an Aufgaben für die
Kommunalverwaltung.
„Schon jetzt kann nicht al-

len Angestellten ein Arbeits-
platz zur Verfügung gestellt
werden.“ Auszubildenden
und Jahrespraktikanten ste-

Für den Saugspülwagen des Bauhofs (rechts), der künftig fest an der Bergheimer Kläranlage stationiert bleiben soll, wird vo-
raussichtlich eine winterfeste, 230 000 Euro teure Fahrzeughalle gebaut, die auch weitere Geräte und Fahrzeuge aufneh-
men kann. Das Projekt spielt eine Rolle in der jüngsten Diskussion um Sanierung oder Neubau des Edertaler Bauhofes.

FOTO: SCHULDT

Stark nachgefragt
Höchste Übernachtungszahlen seit Jahren

im Schnitt auf drei Tage ge-
stiegen. Nun pendelt sie sich
wieder bei 2,6 ein. Der Trend
zur spontanen Buchung und
der kleinen Auszeit zwi-
schendurch mit kurzen An-
reisewegen setzt sich fort.
Auch der Herbst fange gut

an: „Die Nachfrage war gut,
sowohl nach Familienurlaub,
als auch nach Wanderur-
laub“, so Tourismusdirektor
Norbert Lopatta . Ebenfalls er-
folgreich laufe das Urlaubs-
segment Mountainbike. Bis
zum 12. November ist der Bi-
kepark geöffnet. Danach be-
reitet sich die Region auf den
Winter vor. red

Willingen (Upland) – In Willin-
gen läuft der Tourismus gut.
Der Trend zum Urlaub im
Weltcuport in der grünen
Jahreszeit ist schon seit eini-
gen Jahren spürbar, so auch
dieses Jahr, wie die Tourist-In-
formation mitteilt. Das Über-
nachtungsplus liegt bei 14
Prozent. Der Sommer war be-
sonders erfolgreich.
Für die Monate April und

Mai wurden mit zusammen
über 185 000 Übernachtun-
gen die besten Zahlen im ge-
samten Zehn-Jahres-Rück-
blick verzeichnet. Der Juni
war der Drittbeste in diesem
Zeitraum. Dem folgte wieder-
um ein Juli mit kaum jemals
übertroffenen 93 756 Über-
nachtungen. Der August
brachte mit 109 260 Über-
nachtungen gegenüber dem
Vorjahr ein Plus um 14 Pro-
zent und klettert unter den
Augustzahlen der vergange-
nen zehn Jahre auf Platz
zwei. Dies ist laut Tourismus-
direktor Norbert Lopatta auf
die große Auswahl an guten,
familiengerechten und wet-
terunabhängigen Angeboten
zurückzuführen.

Damit liege das bisher aus-
gewertete Jahr 2023 nur
knapp unter dem sehr erfolg-
reichen Vorkrisenjahr 2019.
Die offiziellen Daten des Lan-
desamtes liegen zwar noch
nicht vor, doch schon jetzt
zeige der September eine
ähnlich positive Tendenz.
Die Aufenthaltsdauer ist

während der Pandemiezeit

Positive Tendenz
erkennbar

Advent in Königswinter am Rhein › Nr. 2583847

› 2 Übernachtungen im 4* Superior Maritim Hotel Königs-
winter im Classic- oder Superior-Zimmer inklusive Früh-
stück

› Adventliches Abendessen am Anreisetag inklusive vor-
weihnachtlichem Aperitif

› Nutzung der Tiefgarage während des Aufenthaltes
› Freie Nutzung des Schwimmbads

› Kostenlose Stornierung oder Umbuchung bis 15 Tage vor Anreise möglich

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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Termine

01.12. – 03.12.2023, 08.12. – 10.12.2023, 15.12. – 17.12.2023

Weihnachten in Weimar › Nr. 2593402

› 3 Übernachtungen im 4* Congress Hotel Weimar by Mer-
cure inklusive Frühstück und Abendessen

› Begrüßung mit Glühwein und weihnachtlichem Gebäck
› Gemeinsames Weihnachtsbaumschmücken, weihnachtli-
ches Kaffeetrinken und Besuch des Weihnachtsmannes

› Festliches Abendessen am Heiligabend (Buffet)
› Teilnahme an einer öffentlichen Stadtführung in Weimar
› Nutzung des hoteleigenen Schwimmbads und Sauna

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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Termin

23.12. – 26.12.2023

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631 / 939 3999
Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr

Wunderbare Winterwelt Wolfsburg › Nr. 2674806 ab 209,- € p.P.
Courtyard by Marriott Wolfsburg | nächster Termin: 08.12. – 10.12.2023

Advent in Rothenburg ob der Tauber › Nr. 2593332 ab 279,- € p.P.
Landhotel Schwarzes Ross mit Zehntscheune Steinsfeld | nächster Termin: 30.11. – 03.12.2023

Meyer-Werft Papenburg entdecken › Nr. 2441167 ab 79,- € p.P.
KEDI Hotel Papenburg | nächster Termin: 10.11. – 11.11.2023

Salzschnuppern in Bad Salzuflen › Nr. 2550039 ab 179,- € p.P.
Maritim Hotel Bad Salzuflen | nächster Termin: 14.11. – 16.11.2023

Das Magische Dinner in Königswinter › Nr. 2615689 ab 339,- € p.P.
Maritim Hotel Königswinter | nächster Termin: 05.01. – 07.01.2024

CODE: EB-2UUZ

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Wochenendrebellen: Tägl. au-
ßer Di 20 h
Paw Patrol - The Mighty Kino-
film: Sa u. So 14 h
The Creator: Tägl. außer Di
19.30 h
Checker Tobi: Tägl. außer Di
16.15 h
Trolls - Gemeinsam Stark:
Tägl. außer Di 16 h, Sa u. So
auch 14 h

CINE K KINO Korbach
Trolls - Gemeinsam stark: in
3D Tägl. 17.15 h / in 2D: Tägl.
15 h, Sa u. So auch 13 h
Anime Night 2023 - Detektiv
Conan Movie 26 - Das schwar-
ze U-Boot: Di 19.30 h
Checker Tobi und die Reise zu
den fliegenden Flüssen: Tägl.
15 h, Sa u. So 13 h
Das fliegende Klassenzimmer:
Sa u. So 13 u. 15 h, Mo u. Mi
15 h, Di 17.15 h
Der Exorzist - Bekenntnis: Sa
19.30 u. 22 h, So 19.30 h
Die unlangweiligste Schule de
Welt - Auf Klassenfahrt: Tägl.
15 u. 17 h
Ein Fest für´s Leben: Sa, So u.
Di 19.30 h, Mo 17.15 u. 19.30
h, Mi 17.15 h
Five Nights at Freddy´s: Tägl.
17.15 u. 19.45 h, Sa auch 22 h
Killers of the Flower Moon:
Tägl. 19 h
Neue Geschichten vom Pu-
muckl: Sa u. So 13 h, Di 15 h
One For The Road: Mi 20 h
Paw Patrol - Der Mighty Kino-
film: Tägl. 15 h, Sa u. So auch
13 h
Philipp Mickenbecker - Real Li-
fe: Sa u. So 17.15, Mo 19.30 h
The Equalizer 3 - The Final
Chapter: Sa 21.45 h
The Nun II: Sa 22 h
Wochenendrebellen: Sa u. Mi
17.15 u. 19.30 h, So bis Di
17.15 u. 19.45 h
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Bürger können Ideen liefern
Neues Verkehrskonzept soll dem Edersee Vorteile bringen

Edersee – „HessenMobil muss
und wird die Ederseerand-
straße zwischen Hemfurth
und Nieder-Werbe in den
nächsten Jahren sanieren“,
beschrieb Professor Dr. Jörg
Felmeden von der federfüh-
renden Arbeitsgemeinschaft
(ARGE) Edersee-Verkehrskon-
zept die Ausgangslage. Dazu
sollte der angestoßene Bür-
gerdialog erste Ideen liefern,
um positive Änderungen am
Edersee-Verkehr zu errei-
chen. Rund 70 Interessierte
schalteten sich zum Online-
Bürgerdialog zu.
„Wir sind ganz am An-

fang“, stellte Susanne Paulus
vom Landkreis dar, der die
ARGE beauftragt hat. Kreis
und Arbeitsgemeinschaft
wollen zusammen mit Anrai-
nerkommunen, Tourismus-
wirtschaft und Bürgerschaft
herausfinden, ob die heutige
Ederseerandstraße aus Sicht
der Einheimischen „eine per-
fekte, wunderschöne Straße,
passend zur Landschaft ist.
Oder wäre eine bessere Stra-
ße denkbar?“, beschrieb Pro-

fessor Dr. Stefanie Bremer
von der ARGE die offene He-
rangehensweise ans Thema.
Als größtes Problem für Er-

lebnisqualität und Tourismus
wurde unisono der Verkehrs-
lärm benannt – vor allem
durch eine laute Minderheit
an Auto- und Motorradfah-
rern ausgelöst, die sich nicht
an Tempolimits und Überhol-
verbote halte und die Sicher-
heit gefährden.
Lücken und Mängel an vie-

len Stellen im Netz des Öf-
fentlichen Personennahver-
kehrs und der Radwege sind
ein zweiter Schwerpunkt in
der Analyse der Defizite.
Auch Staus und Parkplatz-
mangel zu Stoßzeiten be-
schäftigen diejenigen, die
sich am Edersee auskennen.
Suchverkehr, der zu Frustra-
tionen beim Pendeln zwi-
schen denHauptattraktionen
führt, endloses Warten, um
vor allem aus Richtung Kassel
über Fritzlar an den See zu
kommen: All das führt dazu,
dass die meisten Einheimi-
schen den See während der

Saison an sonnigen Wochen-
enden oder Feiertagen mei-
den, fasste Stefanie Bremer
eine zentrale Aussage mehre-
rer Wortmeldungen zusam-
men. Den Straßenraum neu
aufzuteilen, Autos und Mo-
torrädern Platz zu Gunsten
anderer Verkehrsteilnehmer
wegzunehmen, ist ein Ansatz
der Planer, der Skepsis aus-
löste. Eine Einbahnstraße gilt
als kontraproduktiv. Von ei-
nem an den Bedarf angepass-
ten Shuttleservice verspre-
chen sich hingegen viele eine
Entlastung.
Die Ampel in Hemfurth

könnte durch einen Kreisver-
kehr ersetzt werden, da sich
Richtlinien geändert haben.
Zusätzliche Park- and Ride-

Plätze im Vorfeld des Eder-
sees, kombiniert mit hohen
Parkgebühren am See sowie
eine Bevorzugung von Gas-
tronomie-Kundschaft auf den
Parkflächen am See könnten
den Verkehr eindämmen
hieß es. Problematisch sei,
dass die Orte an den Haupt-
einfallstrecken noch stärker

belastet werden könnten.
Der Waldecker Stadtverord-
nete Martin Germann warb
für ein neues Verständnis am
und vom Edersee: „Der Platz
am Ufer ist nun mal be-
grenzt. Die neuen Radwege
rund um den Edersee haben
aber schon die einzelnen An-
ziehungspunkte des Touris-
mus zusammenwachsen las-
sen. Wir sollten den See und
seine Ferienregion zu einem
einzigen großen Naherho-
lungsgebiet weiter entwi-
ckeln.“ Beim Online-Dialog
waren weder Edertaler noch
Vöhler zugeschaltet. Doch bis
Ende Oktober sind alle einge-
laden, online beim Kreis un-
ter „Bürgerdialog“ Hinweise
und Ideen einzubringen, be-
vor es in der Abstimmung
weitergeht. Dort finden sich
auch die Erläuterungen der
Arbeitsgemeinschaft, die
beim Bürgerdialog vorge-
stellt wurden. su/red

Krach, ausgelöst durch eine Minderheit, war und ist ein Riesenproblem, waren sich alle einig. FOTO: CONNY HÖHNE/ARCHIV

Zur Reformation
rund um Helsen

pilgern
Bad Arolsen – Anlässlich des
Reformationstages laden die
evangelischen Kirchenge-
meinden imArolser Land (Ko-
operationsraum Bad Arolsen,
Mengeringhausen und Land-
au mit Ortsteilen) alle Ge-
meindemitglieder und Inte-
ressierte zum gemeinsamen
Pilgern amSonntag, 29. Okto-
ber, nach Helsen ein.
Die Pilgerwanderung be-

ginnt um 14 Uhr mit einer
Andacht in der Helser Kirche.
Nach den Stationen in der
umliegenden Gemarkung
wird zu Kaffee und Kuchen
an der Kirche Helsen eingela-
den.
Bei Regen sind die Pilger-

Stationen in der Kirche vorge-
sehen.
Im Kooperationsraum fin-

den an diesem Tag keine wei-
teren Gottesdienste statt.
ZumAbschluss der gemein-

samen Feier zum Reformati-
onstag beginnt um 17 Uhr
das Orgelkonzert in Menge-
ringhausen, zu dem der Kar-
tenvorverkauf bereits läuft.
Karten zum Konzert ergibt

es zum Preis von 15 Euro im
Pfarramt Mengeringhausen,
Tel. 05691/3562. red

Neue Öffnungszeiten
Sternapotheke passt zum 1. Dezember den Service an
Die Sternapotheke in der
Brunnenstraße 71 in Bad
Wildungen passt zum 1.
Dezember 2023 ihre Öff-
nungszeiten an.

Zusätzliches Personal sei
nötig, wie Inhaberin Stefa-
nie Gimpel beschreibt. Auf
dem Arbeitsmarkt fehlt es
an verfügbaren, qualifi-
zierten Fachkräften, weiß
die Apothekerin. Sie legt
großen Wert darauf, das
nur Pharmazeutisch-tech-
nische Assistenten/-innen
und Apotheker/-innen die
Kunden betreuen. „Die
richtige Ermittlung des
ganz persönlichen Bedarfs
unserer Kunden ist uns au-
ßerordentlich wichtig. Be-
ratungsgespräche legen
dabei den Fokus auf die
Hinweise zu Nutzen, Ne-
benwirkungen und An-
wendbarkeit.“

Die Sternapotheke be-
nötige aktuell eine Fach-
kraft, um die Nachfolge für
eine langjährige Mitarbei-
terin, die in den Ruhestand
geht, erfolgreich fortzu-
führen. Auch eine Fach-
kraft, die befristet oder in
Teilzeit das Team unter-
stützt, wäre aktuell hilf-

reich. Solange sich jedoch
an der derzeitigen perso-
nellen Situation nichts än-
dere, gelten ab 1. Dezem-
ber neue Öffnungszeiten.

Die Mittagspause wird
dann künftig um 30 Minu-
ten verkürzt. Dafür
schließt die Apotheke frei-
tags früher.

Bis auf Weiteres steht
das gesamte Leistungs-
spektrum der Sternapothe-
ke montags bis donners-
tags von 8 bis 13 Uhr und
von 14 bis 18 Uhr zur Ver-
fügung. Freitagnachmit-

tags schließt die Sternapo-
theke ab 14 Uhr. Samstags
bleibt das Traditionshaus
wie gewohnt von 8 bis 13
Uhr geöffnet.

Stefanie Gimpel bittet
die Kunden um Verständ-
nis für die neuen Öff-
nungszeiten. Sie ermögli-
chen es, den gewohnten
Service und die Leistungs-
vielfalt zu erhalten.

„Unser Ziel ist nicht der
Verkauf teurer Medika-
mente um jeden Preis. Un-
ser oberstes Ziel ist IHRE
GESUNDHEIT.“ ma

Die Sternapotheke in der Brunnenstraße 71 in Bad Wildungen
passt zum 1. Dezember 2023 ihre Öffnungszeiten an. FOTO: PR
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Sonderschauen:
1001 Nacht
WeihnachtsWelt

Unsere Themen:
Nützliches & Schönes
Wohnen | Baumarkt | Gebäudetechnik
Küchen | Praktisches | Mode
Genuss & Touristik
Kinderspaß | Modellbau
Mobilität

28.10. – 5.11.28.10. – 5.11.

Mein
Erlebnis

!

www.herbst-ausstellung.de

*außer auf Getränke
und Lebensmittel

www.gartenfestivals.de

9.–12. November 2023
VORWEIHNACHTLICHER MARKT

Orangerie Kassel
Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Donnerstag bis Samstag 11 bis 21 Uhr · Sonntag 10 bis 19 Uhr

Evergreen GmbH — Tel. 0561-40096160
Veranstaltungsort: Orangerie Kassel, Auedamm 20, 34121 Kassel
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Mitnehmen, lesen und tauschen
Bad Wildungen hat einen Bücherschrank vor der Stadtbücherei aufgestellt

den, betont Jens Schütz von
der Stadtbücherei.

höh

cher mit erotischem, politi-
schem oder religiösem Inhalt
sollen nicht angeboten wer-

Stadtbücherei kontrolliert.
Falls nötig, wird unerwünsch-
te Literatur aussortiert. Bü-

Betreut wird der Bücher-
schrank künftig von den Mit-
arbeitern der Bücherei. Die
Kosten für die Investition be-
zifferte Robert Hilligus vom
Stadtbauamt auf rund 3700
Euro.
Die VHS gab einen Zu-

schuss in Höhe von 1200 Eu-
ro dazu, weitere 500 Euro ka-
men als Projektförderung der
Fachstelle für öffentliche hes-
sische Bibliotheken, und der
Rest wurde über den Etat des
Bürgerhaushalts finanziert.
Nach positiven Erfahrun-

gen in anderen Kommunen,
zeigt sich Bürgermeister Ralf
Gutheil zuversichtlich, dass
der Tauschschrank in Bad
Wildungen gut angenom-
men wird.
„Auch aus den Stadtteilen

gibt es Nachfragen, ob dort
Bücherschränke aufgebaut
werden können.“
Die Literatur ist rund um

die Uhr zugänglich. Das Ron-
dell unter der Linde lädt bei
entsprechendemWetter zum
Schmökern ein.
Der Bestand wird regelmä-

ßig von Mitarbeitern der

rei. Interessierte können aus-
giebig stöbern und ihre Lieb-
lingslektüre gleich mitneh-
men – am besten im Aus-
tausch gegen ein ausgelese-
nes Buch aus dem eigenen
Regal. Eine Odershäuser
Schreinerei fertigte einen
wetterfesten Schrank aus
Kunststoff an, den Sockel aus
Beton goss das Bauhof-Team.

Bad Wildungen – Der neue Bü-
cherschrank in der Altstadt
lädt dazu ein, Literatur und
Wissen zu teilen, jederzeit
und kostenlos. Der Bücher-
schrank ist mit ersten Roma-
nen, Sachbüchern und Kri-
mis bestückt und hat Platz
für mehr.
Das öffentliche Bücherre-

gal steht vor der Stadtbüche-

Am neuen Bücherschrank: Von links Bürgermeister Ralf Gutheil, Altstadtvereinsvorsitzender
Frank Volke, Lisa Beutler von der VHS, Erbauer Meik Syring sowie Jens Schütz und Nicole
Ulmer von der Stadtbücherei. FOTO: CONNY HÖHNE

Die Winterzeit beginnt
Uhren werden am Sonntag eine Stunde zurückgestellt

noch einmal „gekracht“ ha-
ben und ein totes oder ver-

letztes Wildtier am Straßen-
rand liegen, sollte die Unfall-
stelle gesichert (Warnblink-
licht, Warndreieck) und die
Polizei über 110 informiert
werden.
Diese verständigt die zu-

ständigen Jagdausübungsbe-
rechtigten (z.B. Forstamt oder
Jagdpächter). red

hang vor erhöhter Gefahr
von Wildunfällen.
Durch die veränderten Zei-

ten im Berufsverkehr kann es
auf Landstraßen vermehrt zu
Begegnungen mit Wildtieren
kommen. Schlechte Sichtver-
hältnisse, Nässe und Wild-
wechsel führen in den Mor-
genstunden und in der
Abenddämmerung zu einem
erhöhten Unfallrisiko. Das
Regierungspräsidium Kassel
rät deshalb allen Verkehrs-
teilnehmern zu besonderer
Aufmerksamkeit, speziell in
Waldgebieten und im ländli-
chen Bereich. Da einWildtier
selten alleine kommt, muss
immer mit nachfolgenden
Tieren gerechnet werden. Bei
der Sichtung eines Wildtiers
heißt es deshalb runter vom
Gas und die Stelle ganz lang-
sam passieren. Sollte es den-

Korbach - In der Nacht von
Samstag auf Sonntag, 29. Ok-
tober, werden die Uhren um
eine Stunde zurückgestellt,
es gilt wieder die sogenannte
Winterzeit.
Durch die Zeitumstellung

setzt die Abenddämmerung
schlagartig eine Stunde frü-
her ein. Das Regierungspräsi-
dium Kassel als Obere Jagdbe-
hörde des Landes Hessen
warnt in diesem Zusammen-

In der Nacht von Samstag auf Sonntag werden die Uhren auf
Winterzeit umgestellt. FOTOMONTAGE: IMAGO/CHRISTIAN OHDE

SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

Warm durch die kalte Jahreszeit!
Biber-Spannbetttuch
von Dormisette,
aktuelle Farben,
140–160 x 200 cm (1b)

jetzt7.7.9999orig. Preis 22,50

Bierbaum Feinbiber-
Bettwäsche
aktuelle Dessins,
135 x 200/80 x 80 cm

jetzt25.25.0000orig. Preis 49,95

Feinbiberbettwäsche
von Bierbaum,
aktuelle Dessins aus lfd. Kollektion
(1b)

jetzt19.19.9999orig. Preis 44,95

Schlaf- oder
Sofadecke
aus Microfleece,
150 x 200 cm,
viele aktuelle Modelle

jetzt12.12.9999orig. Preis 24,95

Bierbaum
Bettwäsche
Interlook Jersey, das Beste vom
Besten, 3 akt. Uni-Farben,
135 x 200/80 x 80 cm

jetzt19.19.9999orig. Preis 99,95

Biberna
Jerseyspannbetttuch
1b aus lfd. Produktion, Doppelgröße

orig. Preis 14,95 je6.6.999990–100 x 200 cm
orig. Preis 34,95 je14.14.9999180–200 x 200 cm

“ BADAROLSEN
Helsen

“ BADWILDUNGEN
Braunau

“ DIEMELSEE
Adorf, Stormbruch

“ DIEMELSTADT
Hesperinghausen

“ EDERTAL
Gellershausen

“ LICHTENFELS
Sachsenberg

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“ KORBACH
Stadt, Eppe,
Helmscheid, Lelbach

“ WALDECK
Alraft, Freienhagen,
Höringhausen

“ WILLINGEN
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
GesuchtwerdenZusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direktenUmgebung desVerteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, den EDER-DIEMEL-TIPP
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de im Sauerland

Ihr

02962 4758

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Fritzlar
Schladenweg 1, 34560 Fritzlar, Tel. 05622 9933-630 oder -631, Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr

Infos und Gutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

2-Zimmerwohnung
Damenallee 1
34560 Fritzlar-Lohne
Verkehrswert: € 82.000,00
Wohnfläche ca.: 75,92 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 06 K 9/22

Termin: 07.12.2023, 9.30 Uhr

Eigentumswohnung
Steinkreuzweg 9A
34582 Borken/Hessen
Verkehrswert: € 130.000,00
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 06 K 30/21

Termin: 12.12.2023, 9.30 Uhr
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- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/
Betreuung
- Krankenfahrten
(Tragestuhl oder liegend)

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!

Unser Team
für Sie in Vöhl!

Pflegefachfrau /-mann
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Windräder bleiben umstritten
Eideler-Projekt lehnt Willingen ab / Klage gegen Regionalplan aufgegeben

ten. Die Frage, ob es nicht
auch kleiner ginge, verneinte
Bianca Immel: Mit wachsen-
de Entfernung vom Boden
wehe derWind schneller und
auch gleichmäßiger. ABO-
Wind müsse auf die Wirt-
schaftlichkeit achten und
sein Projekt schließlich aus-
schreiben, fügte Florian Datz
hinzu: „Der Standort ist sehr
exponiert, aber auch sehr er-
tragreich. Wir haben hier ei-
nen der besten Standorte in
Hessen.“
Thomas Trachte brachte

ein, dass mit ABO-Wind über
andere Standorte diskutiert
wurde. Ohne Erfolg: Datz un-
terstrich, dass nicht die Firma
den Standort ausgesucht hat-
te. „Wenn wir uns zurückzie-
hen, würde das nicht heißen,
dass da kein Windpark ent-
steht“, erklärte er. Andere
würden nachrücken. ABO-
Wind habe derweil viel Zeit
und Geld investiert: „Und ich
muss sagen: Die Energiewen-
de liegt uns am Herzen.“
Wenn die Gemeinde das

Einvernehmenweiterhin ver-
weigert, kann das Regie-
rungspräsidium dieses erset-
zen, wenn es die rechtliche
Begründung der Gemeinde
nicht teilt. Diese kann wie-
derum klagen. Auf die Frage
von Herbert Trachte (SPD), ob
die Gemeinde überzeugende
Einwände hat, äußerte sich
Thomas Trachte aus „prozess-
taktischen“ Überlegungen
zurückhaltend: „Wir können
Gründe vorbringen.“ wf

hen und es gebe weniger
Geld.
„Soweit wir wissen, reicht

die vorhandene Infrastruktur
im Moment aus“, sagte Bian-
ca Immel auf Anfrage von
Karl Leyhe (CDU).
„Die Anlage steht an sehr

exponierter Stelle“, merkte
Dirk Wilke an. Es gebe aus
vielen Orten Sichtachsen, zu-
mal sie viele Berge überrag-

ten mit Kapital könnten sich
beteiligen. Die Gewerbesteu-
er gehe zu 90 Prozent an die
Standortkommune.
Die 0,2 Cent Beteiligung be-

ziehen sich auf die real einge-
speiste Strommenge, stellte
Florian Datz auf Anfrage von
Manfred Feistner (SPD) klar –
dieser bezweifelte, dass die
Netzkapazitäten ausreichen.
Die Anlage müsse also oft ru-

Bianca Immel. Der Zeitplan
sah eine Genehmigung Mitte
2024 vor, Bau und Inbetrieb-
nahme 2025/26.
Die Gemeinde solle mit 0,2

Cent pro Kilowattstunde be-
teiligt werden: Im Jahr bedeu-
te das 170 000 Euro für alle
vier Anlagen.
Dazu werde ein spezieller

Grünstromtarif für Bürger
angeboten, Genossenschaf-

Hermannsberg entstehen. Ei-
ne Nabenhöhe von 163 Me-
tern und ein Rotordurchmes-
ser von 164 Metern ergeben
eine Gesamthöhe von 245,5
Metern.
Pro Anlage werde ein Er-

trag von 22 Gigawattstunden
im Jahr prognostiziert: „Das
entspricht in etwa 50 000
durchschnittlichen Haushal-
ten in Deutschland“, erklärte

Willingen (Upland) – Mit Zu-
stimmung der gemeindever-
treter lässt die GemeindeWil-
lingen die Klage gegen den
Teilregionalplan Energie
Nordhessen fallen. Gleichzei-
tig bleiben die Gemeindever-
treter bei ihrem „Nein“ zum
Windkraft-Projeks am Eide-
ler zwischen Usseln, Rattlar,
Schwalefeld und Willingen.
Die Gemeinde hatte 2017 zu-
sammen mit Korbach, Die-
melstadt und anfangs noch
Diemelsee geklagt, weil sie
mit der „massiven Konzen-
tration von Windvorrangzo-
nen nicht einverstanden“
war, wie Bürgermeister Tho-
mas Trachte zusammenfass-
te.
Doch wenn die Klage den

Plan zu Fall bringt, sind
Windräder überall im Ein-Ki-
lometer-Abstand zu Orten zu-
lässig – durch die neue Ge-
setzgebung stehe dem wenig
entgegen. „Wir haben nach
wie vor große Vorbehalte ge-
gen das Vorhaben am Eide-
ler“, erklärte Dirk Wilke
(FDP) zumkonkreten Projekt,
das vorgestellt wurde. Florian
Datz, Teamleiter Planung
Hessen, und Projektleiterin
Bianca Immel präsentierten,
was die Firma ABO-Wind dort
plant.
Die Planung sei vor zwei

Jahren dem Stand der Tech-
nik angepasst und neu einge-
reicht worden, erläuterte
Datz: Vier Windräder vom
Typ Nordex N163 sollen am
Südhang von Eideler und

Einem weit gediehenen Projekt widersetzen sich die Gemeindevertreter jedoch weiterhin: vier Windrädern am Eideler (in
der Visualisierung im Bild). FOTO: VISUALISIERUNG: ECODA/PR

SYMPATHISCH. BUNT. GOLDRICHTIG!

Tag der offenen Tür zur Eröffnung
Freitag, 3. November 2023 l 13 – 16 Uhr l Medebacher Landstraße 17 l Korbach

AnzeigenSpezial

www.hutwelker.de 05635 9207

KLIMAFREUNDLICHE DACHLANDSCHAFT!

... durch Steildächer mit PV-Eindeckung

und begrünte Flachdächer.

Werde Teil unserer Erfolgsgeschichte!
Bewerbungen an: job@okel.de

FOLGT UNS AUF:

www.okel.de Wendeweg 5, 34474 Diemelstadt +49 5694 9790 0

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau!

Trockenbau • Tischler • Maler + Lackierer • Metallbau

Wir gratulieren zur Eröffnung!

Von der „Bullenhalle“ zur Kita
In der Medebacher Landstraße ist eine neue Kita entstanden

Auf dem Gelände der
ehemaligen „Halle
Waldeck“ - im Volks-

mund der „Bullenhalle - ist
viel passiert. Wo früher Kon-
zerte, Feste und Viehauktio-
nen abgehalten wurden oder
Flohmärkte stattfanden,
können seit Oktober dieses
Jahres Kinder zueinander fin-
den, miteinander spielen, ler-
nen und singen. Die Kinder-
tagesstätte „Tante Käthe“
hat bereits für die ersten 25
Korbacher Familien ihre Tü-
ren geöffnet. Insgesamt wer-
den dort 100 Kinder auf etwa
1.000 qm Innenfläche und ei-
ner Außenspielfläche von
über 2.000 qm eine optimale
Betreuung erfahren.

Die Kindertagesstätte in
der Medebacher Landstraße
ist der vorletzte von sechs
Neubauten innerhalb weni-
ger Jahre. „Die Vereinbarung
von Familie und Beruf sowie
die optimale Betreuung un-
serer Jüngsten ist ein wesent-
licher Schwerpunkt unseres
stadtpolitischen Anspruchs“,
so Bürgermeister Klaus Fried-
rich.
Mit rund 4,8 Millionen Euro
Gesamtkosten bietet der mo-
derne Neubau mit seinem
Außengelände großzügige
Begegnungsräume. Finan-

ziert wurde das Vorhaben
durch städtische Mittel, eine
großzügige private Spende,
eine Zuweisung des Land-
kreises in Höhe von 400.000
Euro sowie Fördermitteln aus
dem Landesinvestitionspro-
gramm „Kinderbetreuung
2021 - 2023“..

Die neue Kindertagesstätte
ist die Erste in der Hansestadt
mit dem Themenschwer-
punkt „Sport und Bewe-
gung“. Daneben werden die
Kinder in Funktionsräumen,
wie einem Künstleratelier, ei-
nem Kinderbistro und einer
„Baustelle“ eingeladen ih-

rem Interesse und dem „offe-
nen Konzept“ entsprechend
Lernerfahrungen zu machen.
Durch die unterschiedlichen
Qualifikationen im pädago-
gischen Bereich kann die Kita
ihrem Schwerpunkt „Sport
und Bewegung“ ideal ge-
recht werden.

Zum Kennenlernen der
Kita „Tante Käthe“ wird am
Freitag, 3. November, ab 13
Uhr ein „Tag der offenen
Tür“ veranstaltet, zu dem
alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger eingeladen
sind. Von 13 bis 14 Uhr sorgt
„Deine Kinderband“ mit

Nino Kann und Pia Pilz für die
musikalische Unterhaltung
der jungen Gäste.

Die Idee für den Namen
stammt von Architekt Her-
bert Kuhaupt, der den Bau
gefördert hat. Kuhaupt be-
suchte seinerzeit in der En-
tengasse eine Spielschule
und wurde dort von Kinder-
gärtnerin „Tante Käthe“ be-
treut. In guter Erinnerung
und Würdigung an diese für
ihn bedeutende Persönlich-
keit trägt die neue Kita nun
ihren Namen. Der Name
steht somit für einen Ort, der
prägend für eine glückliche
Kindheit und liebevolle Be-
gleitung sein soll.

Eine Besonderheit der Kita
ist die Bauart. In Holzständer-
bauweise errichtet, ist ein
Komplex für fünf Gruppen
entstanden. Jede Gruppe hat
ein Gruppenhaus, das durch
Flachdachbauten mit Funkti-
onsräumen mit den anderen
Gruppenhäusern verbunden
ist. Die klimafreundliche
Dachlandschaft besteht aus
fünf kleineren Satteldächern,
die auf ein großes Flachdach
aufgesetzt sind. Auf den
Steildächern sind PV-Indach-
Anlagen verbaut. Die Flach-
dachflächen werden be-
grünt.

Das Bild entstand beim Richtfest für die neue Kita. Die Innenansicht
zeigt, dass diese als eingeschossiger Holzständerbau konzipiert wur-
de. FOTO: PHILIPP DAUM
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Weihnachten im Schuhkarton
Heimische Sammelstellen nehmen an der Aktion teil

fer die Schuhkartons anneh-
men und durchsehen. „Wir
hoffen, dass sich wieder viele
motivieren lassen, ein be-
dürftiges Kind in Osteuropa
zu beschenken“, sagt Anette
Knüppel, die Leiterin der
Sammelstelle in Helsen. Sie
selbst war vor Jahren bei der
Verteilung in Georgien und
Polen dabei und hat erlebt,
wie viel Freude undHoffnung
durch diese Schuhkartons
entstehen kann. Ein Karton,
gefüllt mit neuen Geschen-
ken: einer Mischung aus
Schulmaterial, Hygienearti-
keln, Spielzeug, Kleidung
und Süßigkeiten kann Kin-
deraugen und -herzen zum

Bad Arolsen – An der Aktion
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“ nehmen auch heimi-
sche Sammelstellen teil. Dies-
mal steht die Aktion unter
dem Motto „Liebe lässt sich
einpacken“. Und genau das
ist zu spüren, wenn die Hel-

Strahlen bringen. In Geschäf-
ten, Kindergärten, Schulen
und Kirchengemeinden lie-
gen aktuell die Flyer aus, die
kurz erklären, wie man sich
beteiligen kann. Der darin ab-
gedruckte Hinweis „keine Sü-
ßigkeiten“ trifft für die loka-
len Sammelstellen nicht zu.
Da die Päckchen hier noch
kontrolliert, versiegelt und
ausschließlich innerhalb der
EU ausgeliefert werden, kön-
nen nach wie vor Schokola-
de, Bonbons und Gummibär-
chen eingepackt werden. Ein
persönlicher Gruß ist er-
wünscht, 10 Euro als Trans-
portkosten werden erbeten.
Die Abgabe ist vom 6. bis 13.
November an diesen Arolser
Annahmestellen möglich:
Boutique baju, Bahnhofstra-
ße 3, Reisebüro Bierhoff,
Bahnhofstraße 44, Bad Arol-
sen Anette Knüppel, Wald-
straße 15, Helsen, Montag bis
Samstag 15 bis 17 Uhr, oder
nach telefonischer Abspra-
che 05691 / 914961. Weitere

Annahmestellen: Brunnen-
Apotheke, Warburgerstraße
6a, Volkmarsen; Heike Kober,
Niedere Stadtmauer 6, Volk-
marsen, Montag bis Samstag
15 bis 18.30 Uhr; Rita Höhle,
Mühlenstraße 26, Orpethal,
Montag bis Freitag 9 bis 16
Uhr; Ute Lippe, Südstraße 45,
Freienhagen, Montag bis Frei-
tag 17.30 bis 20 Uhr, Samstag
8-20 Uhr.
Wer selbst keinen Schuh-

karton zur Hand hat, kann an
den Abgabeorten eine „Box
to go“ bekommen. Für den
Transport und die Verteilung
an bedürftige Kinder in Ost-
europa zeichnet der Verein
„Geschenke der Hoffnung“
verantwortlich, ein interna-
tionales, christliches Hilfs-
werk mit deutschem Spen-
densiegel. So konnten im ver-
gangenen Jahr 460 Kartons
aus Bad Arolsen nach Südost-
europa transportiert und
übergeben werden. Mehr un-
ter: www.geschenke-der-hoff-
nung.org. red

Annette Knüppel aus Helsen organisiert wieder die Aktion
„Weihnachten im Schuhkarton“ in Nordwaldeck. FOTO: SAURE

Konzert eint heimische Musiker
Erfolgsreihe „Those Were The Days“ geht weiter

vomBerlinchen um frühzeiti-
ges Erscheinen und Verständ-
nis. Zuletzt war der Andrang
so groß, dass Gäste nicht
mehr eingelassen werden
konnten. red

werden. Die Live-Musik-Party
beginnt um 20.30 Uhr. Der
Eintritt beträgt 8 Euro. Da aus
Sicherheitsgründen nur eine
begrenzte Zuschauerzahl
möglich ist, bittet das Team

dene Sängerinnen und Sän-
ger wechseln sich an den In-
strumenten und Mikrofonen
ab. Sie versprechen ein „Kes-
sel Buntes“, bei dem alle Gäs-
te auf ihre Kosten kommen

Bad Arolsen - Nach dem Erfolg
von „Those Were The Days“
Konzert im Berlinchen, bei
demArolserMusiker gemein-
sam mit ihren Fans eine Me-
ga-Party feierten, ist für den
11. November dort eine Neu-
auflage geplant.
Zum dritten Mal haben

Tommy Weiser und Oliver
Neuse ihre Mitmusiker zu-
sammengetrommelt und ein
neues Programm auf die Bei-
ne gestellt. Dreizehn Musi-
ker, darunter sechs verschie-

Im Berlinchen wollen Ecki Feisel, Rolf Kröger, Oli Neuse, Tommy Weiser, Horst Walter, Ar-
min Schwarz, Claudia Paul und Ela Hildebrand gemeinsam mit anderen Musikfreunden ei-
nen besonderen Live-Musik-Abend feiern. FOTO: PRIVAT

Feiertagsrabatte bis Donnerstag, 02.11.2023

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

frühe
bringt die

DER

VOGEL

NEWS!

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Wir suchen als Urlaubsvertretung vom 8. bis 20. November

Zusteller (m/w/d)

für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Ute Emde, 05631/560-212, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

SCHWALEFELD

Immobilienverkauf

Wichtige Informationen zur Zwangsversteigerung
Bieter haben auf Verlangen im Termin sofort Sicherheit i. d. R. in Höhe von 10 % des Verkehrs-
wertes (§ 68ZVG) zu leistenodernachzuweisen. 1. SicherheitsleistungdurchBarzahlung ist
ausgeschlossen. 2. Sicherheit kann gem. § 69 ZVG geleistet werden durch einen frühestens
3 Werktage vor dem Versteigerungstermin von einem Kreditinstitut oder der Bundesbank
ausgestellten Verrechnungsscheck, eine Bankbürgschaft oder die Überweisung der Sicher-
heit auf das KontoderGerichtskasse ca. eineWocheVORder Versteigerung. Eine Besichtigung
ist nur im Einvernehmen mit dem Eigentümer, Mieter oder Pächter möglich. Die Gutachten
können bei Gericht oder unterwww.versteigerungspool.de eingesehen werden.

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Korbach

Hagenstraße 2, 34497 Korbach, Tel. 05631/56050, Mo.-Do. 8.30–15.30 Uhr, Fr. 8.30–12.00 Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

1- bis 2-Familienhaus
Bergstraße 2
34519 Diemelsee-Adorf

Verkehrswert: € 59.000,–
Wohnfläche ca.: 142 m²
Grundstück ca.: 668 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 30/21

Termin: 01.12.2023, 10.30 Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

ehem. Klinikgebäude
Sonnenhofweg 1
34519 Diemelsee

Verkehrswert: € 422.000,–
Grundstück ca.: 8.123 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 16/21

Termin: 01.12.2023, 09.00 Uhr

Vermietung

2 ZKB, Korbach, Nähe Stadtkranken-
haus, Gäste-WC, Balkon, ca. 65 m², Kalt-
miete 370 € + NK, Garage 50 €. Infos un-
ter☎ 05631-3342

4 ZKB, ca. 100 qm Dachw., 695,00 €
kalt + NK in Edertal-Bergheim, ab
01.11.2023.☎ 05623/4771

Büro- und Lagerräume zu vermieten
Günstige Verkehrsanbindung
in der Nähe von Korbach.

Kontakt unter 06451 2309810
Maschinenring Waldeck-Frankenberg

Ankauf

Nähmaschine und alter Bauern-
schrank sowie Zinngeschirr gesucht.☎
(0176) 32938614
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„Eltern-LAN“ informiert
Veranstaltung ist zugleich Fortbildung

sowie Dialogbarrieren zwi-
schen den Generationen ab-
gebaut.
Der Workshop wird durch

erfahrene Medienpädagogen
angeleitet und liefert eine
Grundlage, auf der Eltern so-
wie pädagogische Fach- und
Lehrkräfte in einen sinnvol-
len Austausch mit Jugendli-
chen treten können. In einer
abschließenden Diskussions-
runde kommt auch das The-
ma exzessives Spielen zur
Sprache. Die Veranstaltung
ist von der Hessischen Lehr-
kräfteakademie akkreditiert,
es werden Teilnahmebeschei-
nigungen ausgegeben.
Die Teilnehmerzahl ist be-

grenzt, eine verbindliche
schriftliche Anmeldung ist
bis zum 3. November per
Mail an stadtbuecherei@kor-
bach.de erforderlich. red

Korbach – Die Stadtbücherei
Korbach bietet eine Fortbil-
dung für pädagogische Fach-
und Lehrkräfte sowie interes-
sierte Eltern an. Diese findet
am Samstag, 18. November,
von 10 bis etwa 15 Uhr statt.
Im Mittelpunkt stehen inter-
aktive Computerspiele.
Die sogenannten Games

stellen für Jugendliche einen
wichtigen Bestandteil ihrer
Freizeitgestaltung dar. Viele
Erwachsene stehen diesem
Phänomen immer noch rat-
los gegenüber oder nehmen
es als eine enorme erzieheri-
sche Herausforderung war.
Das Projekt „Eltern-LAN“ ver-
mittelt Einblicke in die inter-
aktiven Computerspielwel-
ten. Indem die Teilnehmer
selbst Spiele ausprobieren,
werden Berührungsängste
gegenüber digitalen Medien

Martinsbasar
Inner-Wheel-Club lädt zu Traditionsbasar

Schätzen aus zweiter Hand.
Nach dem Stöbern an den

verschiedenen Ständen bietet
sich der Genuss kulinarischer
Spezialitäten von einem ab-
wechslungsreichen Buffet an.
Im Café und Bistro lässt

sich bei einem Plausch mit
anderen Besuchern ein Kaf-
fee oder Tee genießen. Dazu
gibt es selbst gebackenen Ku-
chen, der auch zum Mitneh-
men verkauft wird. Herzhaf-
te Snacks wie Quiche und Sa-
late komplettieren das Ange-
bot. Die Erlöse fließen wie
stets guten Zwecken zu. red

Bad Wildungen – Seinen tradi-
tionellen Martinsbasar im
Martin-Luther-Haus veran-
staltet der Inner-Wheel-Club
(IWC) BadWildungen-Fritzlar
am Samstag, 11. November,
von 10 bis 17 Uhr. Das Ange-
bot umfasst Handarbeiten
wie herbstliche und adventli-
che Dekorationen, hausge-
machte Spezialitäten wie
Christstollen und Plätzchen,
verschiedene Brote, hausge-
machte Marmeladen und Ge-
lees. Dazu kommt eine große
Auswahl an Adventsgeschirr
oder schickem Trödel und

Die Farben des Herbstes einfangen
Verein stellt Leinwände und lädt Kreative zum Kunstwettbewerb ein

Techniken auseinanderzuset-
zen“, erklärt VorsitzenderMi-
chael Preuße-Song.
„Wir hoffen gemeinsam

mit der Sparkasse Waldeck-
Frankenberg als Unterstütze-
rin auf eine rege Teilnahme
und einmöglichst vielfältiges
künstlerisches Ergebnis des
Wettbewerbs.“
Öffnungszeiten sind diens-

tags bis freitags von 16 bis 18
Uhr, samstags und sonntags
von 15 bis 17 Uhr. lb/red

der Sparkasse Waldeck-Fran-
kenberg gespendet wurden.
Eine Jury entscheidet über
die Verteilung der Preise. Ab-
schließend werden alle Wer-
ke im Rahmen einer Ausstel-
lung präsentiert.
„Der Kunstwettbewerb soll

das Interesse der Korbacher
Bürger an Kunstthemen för-
dern und Einzelpersonen, Fa-
milien und Gruppen jeden
Alters dazu anregen, sich mit
künstlerischen Themen und

Der Kunstverein stellt 100
Leinwände auf Keilrahmen
zur Verfügung, die, solange
der Vorrat reicht, während
der Öffnungszeiten der Gale-
rie im Bürgerhaus kostenlos
abgeholt werden können. Die
Bilder müssen bis zum 15.
November ebenfalls während
der Öffnungszeiten in der Ga-
lerie im Bürgerhaus zurück-
gegeben werden. Für die
Preisträger sind insgesamt
1000 Euro ausgelobt, die von

Korbach – Der Wettbewerb
des Kunstvereins Hansestadt
Korbach lässt der Kreativität
freien Lauf. Die einzige Vor-
gabe besteht darin, dass die
Farben des Herbstes im Mit-
telpunkt stehen müssen. Der
Kunstverein lädt Kreative je-
den Alters mit 100 kostenlo-
sen Leinwänden auf Keilrah-
men zumMitmachen ein. Die
besten Werke werden prä-
miert und in einer Ausstel-
lung präsentiert.
Im Waldecker Land zeich-

net sich der Herbst durch sei-
ne besonderen Farben in der
Natur aus. Diese Farben ste-
hen imMittelpunkt desWett-
bewerbs.
Vorgaben für Motive oder

Techniken gibt es nicht. Es
können Landschaftsbilder,
Stillleben, Portraits oder abs-
trakte Bilder eingereicht wer-
den.
Die Teilnehmer können

mit Acryl-, Öl-, Aquarellfar-
ben, Malstiften oder Tusche
malen, zeichnen oder Kolla-
gen erstellen. Es sollte jedoch
in allen Arbeiten das Thema
„Herbst“ deutlich durch die
Farben zum Ausdruck kom-
men.
Mit seinem öffentlichen

Kunstprojekt möchte der
Kunstverein Bürgerinnen
und Bürger sowie Gruppen
jeden Alters ansprechen. Die
breite Thematik und der Ver-
zicht auf eine bestimmte Ar-
beitstechnik sollen sicherstel-
len, dass die Teilnahme nicht
auf (Hobby-)Künstler be-
schränkt ist, sondern für alle
offen steht.

Unterstützung für den Kunstwettbewerb: (von links) Jürgen Trumpp, Vorstandsvorsitzender
der Sparkasse Waldeck-Frankenberg, Michael Preusse-Song und Manuela Radtke vom Vor-
stand des Kunstvereins. FOTO: LUTZ BENSELER

Bauen &Wohnen
Planung – Beratung – Ausführung

Fotos: Panthermedia

AnzeigenSpezial

34519 Diemelsee www.p i s to r ius - fens te r .de
Tel. 02993 / 9640-0 in fo@pi s to r ius - fens te r .de

Ihr Partner für:
· Türen · Fenster
· Fassaden
· Insektenschutz
· Überdachungen
· Brandschutzelemente

· Ihren neuen
Wintergarten

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

34477 Twistetal-Berndorf · Tel.: 05631 5019057
Mobil: 0172 9850178 · www.grebe-bedachung.de

INHABER TIMO KRAFT

Dach- und Fassaden-
arbeiten aller Art

Dachrinnenarbeiten
PV-Anlagen

Die eigene Immobilie für den Winter rüsten
Wintercheck für Heizung und Kamin, Dach und Fassade sollte obligatorisch sein

zeit können bereits wenige
Lichter den Weg zur Haustür
angenehmer gestalten.
Verfügt die Immobilie im Au-
ßenbereich über Bodenab-
läufe, sollten Hausbesitzer
diese säubern. Dabei reicht
es nicht immer aus, nur das
oberste Gitter zu entfernen.
In einigen Fällen ist auch der
darunterliegende Rost zu
reinigen. von Poll Immobilien/PR

nes Wasser entstehen. Frost-
schäden können auch bei
Wassertonnen, Rohrleitun-
gen oder Wasserhähnen au-
ßerhalb der Immobilie auf-
treten. Deswegen ist es wich-
tig, Wassertanks rechtzeitig
zu entleeren und das Wasser
im Außenbereich abzustel-
len. Ein weiterer Sicherheits-
faktor ist eine gute Beleuch-
tung. In der dunklen Jahres-

Sind sie ausgeschlagen oder
quietschen, ist es an der Zeit,
sie nachzustellen oder auszu-
tauschen.

Vor dem Wintereinbruch
gibt es auch im Außenbe-
reich einiges zu beachten.
Hauseigentümer sollten Ris-
se in der Fassade abdichten,
sonst kann Feuchtigkeit ein-
dringen oder es können grö-
ßere Schäden durch gefrore-

ist es sinnvoll, das Dach regel-
mäßig von einem Dachde-
cker begutachten zu lassen.
Auch die Dachrinnen sollten
von Laub oder ähnlichem be-
freit werden, damit das Was-
ser gut abfließen kann.

Beim Heizen sind verschie-
dene Aspekte von Bedeu-
tung. Zunächst sollten Haus-
eigentümer kontrollieren,
ob die Heizkörper einwand-
frei funktionieren. Es ist
wichtig, das Heizungssystem
gut zu entlüften. Ansonsten
entstehen Luftblasen in den
Rohren und das Wasser kann
nicht sauber durchfließen.
Bei einem Kamin ist ebenfalls
einiges zu beachten. Gene-
rell sollte ein Kamin einmal
im Jahr von einem Schorn-
steinfeger überprüft wer-
den. Werden angestaute
Rußablagerungen oder Vo-
gelnester nicht rechtzeitig
entfernt, können die gifti-
gen Dämpfe nicht richtig
durch den Schornstein abge-
führt werden.

Um den Wärmeverlust
beim Heizen so gering wie
möglich zu halten, sollten
Hausbesitzer zudem die
Dichtungen an Fenstern und
Türen überprüfen und auch
die Scharniere kontrollieren.

beauftragen“, lässt Beata
von Poll wissen. „Auch wenn
eine ordnungsgemäße War-
tung mit Ausgaben verbun-
den sein kann, sind die Kos-
ten für mögliche Folgeschä-
den aufgrund mangelnder
Instandhaltung oftmals hö-
her.“

Wenn es darum geht, ein
Haus winterfest zu machen,
ist das Dach eines der wich-
tigsten Elemente. Es schützt
vor Regen, Hagel, Schnee
und Wind. Deswegen sollte
es zunächst auf undichte
Stellen überprüft werden.
Bei einem nicht ausgebauten
Dachboden können Eigentü-
mer die Überprüfung von in-
nen vornehmen. Bei einem
ausgebauten Dachgeschoss
hilft oft schon ein Blick aus
dem Dachfenster, um Schä-
den zu erkennen. Außerdem
sollte die Abdichtung zwi-
schen Schornstein und Dach
begutachtet werden, da dort
ebenso Wasser eindringen
kann.

Ein weiterer Aspekt, der
besonders in schneereichen
Gebieten von Bedeutung ist,
ist die Dachlast. Sie be-
stimmt, wie viel Schnee ein
Dach tragen kann, bevor es
geräumt werden muss. Hier

Nach den warmen Tem-
peraturen bis in die
ersten Oktoberwo-

chen wird es nun kälter und
der Winter rückt immer nä-
her. Niedrige Temperaturen,
höhere Niederschlagsmen-
gen und Stürme belasten
eine Immobilie mehr als bei-
spielsweise im Sommer. Da-
her ist es ratsam, sich als Im-
mobilienbesitzer gründlich
vorzubereiten und das Haus
vor Schäden zu schützen. Die
von Poll Immobilien Exper-
ten haben einige Ratschläge
zusammengestellt, wie Ei-
gentümer ihre Immobilie vor
Winterschäden schützen
können.

„Die eigenen vier Wände
sind gerade im Winter ein
Rückzugsort zum Wohlfüh-
len. Eine gut auf die kalte
Jahreszeit vorbereitete Im-
mobilie sorgt für eine unbe-
schwerte Atmosphäre. Fra-
gen zum Wintercheck sollten
daher obligatorisch sein.
Sind Dach und Fassade in
Ordnung? Funktioniert die
Heizung? Ist der Außenbe-
reich für die kalte und dunk-
le Jahreszeit gerüstet? Einige
Punkte können Eigentümer
selbst erledigen, für andere
sollten sie einen Handwerker
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 30.10. – 04.11.2023

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99
ANGEBOT

+ 1
Krug

GRATIS!
+ 1

!AktionSpaten
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

App
1 l = 1,50 €

14.99**15.99
-20%

App
1 l = 0,55 €
4.99**5.99

ANGEBOT

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Ein Highlight für jeden Bierliebhaber!
Adventskalendert kBier-

24.99€
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,

1 l = 3,16 €

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,92 €

10.99
ANGEBOT

-21%

-31%

6.99 10.49

18.99

-21%

-29%

ANGEBOT ANGEBOT

ANGEBOT

ANGEBOT

Astra Urtyp, Rakete
Kasten = 27 x 0,33 l,
zzgl. 3,66 € Pfand,
1 l = 1,35 €

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Estrella Galicia
Helles spanisches Lagerbier,
Kasten = 30 x 0,2 l,
zzgl. 3,90 € Pfand,
1 l = 2,50 €

Schneider Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

AKTIEN Bier
Zwick‘l, Landbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Oberbräu Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Corona Extra
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,00 €

19.99

16.99

App 0.89**

1 l = 2,70 €

App 5.49**

1 l = 1,22 €

0.99

5.99

12.99 App13.99**

1 l = 1,40 €14.99

ViO Mineralwasser
still,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,48 €

Söhnlein Brillant
halbtrocken, trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

Ramazzotti
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

Jim Beam Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

Gerolsteiner
Erfrischungsgetränke
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 0,75 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

Kessler Zink
Weisswein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

Schlitzer Whisky
Liqueur*
0,5 l -Flasche,
1 l = 33,98 €

effect Vodka
& Energy, Açaí,
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Açaí

-21%

4.99

-33%

1.99
-30%

2.99
ANGEBOT

3.99

14.99

10.99

10.99

8.49

13.99

Heil Apfelsaft
Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,55 € Pfand,
1 l = 1,42 €

App10.99**

1 l = 1,23 €

-29%

11.99

App14.99**

1 l = 1,50 €15.99

App13.99**

1 l = 1,40 €14.99

ei,

!Aktion
+ 4er Pack
GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von

10,83 €

t, !Aktion
+ 1 Flasche
GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von

7,28 €

Açaí
!Neu im

Sortiment

6.99

5.79

LOKALES

„Wir machen Musik“
Salonorchester Cappuccino

tritt im Bürgerhaus auf

Konditorei“, „Tea for Two“,
„Plaisir d’amour“ oder
„Capri-Fischer“. Aber auch
Filmmusik, Wiener Walzer,
Tango oder Titel von Udo Jür-
gens, Charlie Chaplin oder
dem englischen Chorkompo-
nisten John Rutter dürfen
nicht fehlen. Die speziell für
Cappuccino angefertigten Ar-
rangements verblüffen im-
mer wieder mit klanglichen
Raffinessen und Solo-Einla-
gen. Der Kartenvorverkauf
läuft in der Korbach-Informa-
tion, Prof.-Bier-Str. 15, Tel.
05631-53232 oder über
www.reservix.de. red

Korbach - Das vhs-Kulturfo-
rum Korbach präsentiert am
Samstag, 4. November, um
19.30 Uhr das Waldeckische
Salonorchester Cappuccino
mit seinem neuen Programm
„Wir machen Musik“ im Bür-
gerhaus. Der durch den
gleichnamigen Revuefilm be-
kannt gewordene Schlager
der 1940er-Jahre betont, wie
viel Freude man durch Musik
empfinden kann.
In der nostalgischen Tradi-

tion der Wiener Salon- und
Caféhausmusik erklingt ein
bunter Strauß beliebter Ever-
greens wie „In einer kleinen

Das Waldeckische Salonorchester Cappuccino mit Andrea Ei-
selt (Violine), Eberhard Enß (Flöte), Larissa Niederquell
(Oboe und Gesang), Daniel Senft (Violoncello), Denes Sipos
(Kontrabass) und Rainer Böttcher bei einem Auftritt im Bad
Arolser Bürgerhaus. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Mitmach-Show
Familienparty vor der Weihnachtszeit

rentin: Tel. 05691/91631,
Handy: 0151/54151857,
Email: d.wieners@kath-kir-
che-bad-arolsen.de.
Kinderliedermacher Daniel

Kallauch und Spaßvogel Wil-
libald waren schon 2021 mit
dem Programm „Knallver-
gnügt, von Gott geliebt!“ in
Bad Arolsen.
Die Kinder waren damals

von ihm und „Spaßvogel Wil-
libald“ in den Bann gezogen
worden. Es durfte gelacht, ge-
sungen und getanzt werden.

red

Bad Arolsen – In diesem Jahr
sind Familien mit ihren Kin-
dern, besonders mit Kindern
ab dem 5. Lebensjahr, zu ei-
ner besonderen Party ins Bür-
gerhaus eingeladen: Zu einer
„Christmasparty“, die gerne
als Auftakt für den traditio-
nellen Weihnachtsmarkt der
Stadt Arolsen genutztwerden
kann. Denn Daniel Kallauch
sagt und besingt: „Weihnach-
ten ist Party für Jesus!“
Auf dieser Party ist „Spaß-

vogel Willibald“ auf der Su-
che nach „Weihnachten in
echt“ und holt sich Anregun-
gen aus einem Buch über
Weihnachtsbräuche in aller
Welt.
Die Familien werden in der

Show 75 Minuten lang auf ei-
ne spannende Weltreise mit-
genommen. Eintrittskarten
für die Veranstaltung am 1.
Dezember, um 17 Uhr, im
Bürgerhaus gibt es zum Ein-
heitspreis von zehn Euro (Er-
wachsene zahlen Kinder-
preis) im katholischen Pfarr-
amt, Große Allee 27, aber
auch über den Online-Ser-
vice: www.cvents.de
Ansprechpartnerin ist Dag-

mar Wieners, Gemeinderefe-

Kinderliedermacher Daniel
Kallauch und Spaßvogel Wil-
libald sind am Freitag, 1. De-
zember, zu Gast im Bürger-
haus von Bad Arolsen. FOTO: PR

„Der besondere Film“
Kommunales Kino zeigt „L’immensità“

Der Mann ist ein herrischer
Patriarch, einGeschäftsmann
alter Schule, und sie eine lei-
dende Schönheit, eine nach
Italien eingewanderte Spa-
nierin, die von ihrem Ehegat-
ten betrogen wird.
Clara findet Zuflucht vor

ihrer Einsamkeit, indem sie
sich auf die Beziehung zu ih-
ren drei Kindern konzen-
triert. Die älteste Tochter,
Adri (Luana Giuliani), die in
der neuen Gegend noch un-
bekannt ist, stellt sich den
Kindern absichtlich als Junge
vor, was das Band, das die Fa-
milie noch zusammenhält,
an einen Punkt bringt, an
dem es zu zerreißen droht.

Bad Wildungen - Das Kommu-
nale Kino zeigt in seiner Rei-
he „Der besondere Film“ am
Dienstag, 31. Oktober ab
19.30 Uhr den Film „L’im-
mensità - Meine fantastische
Mutter“ in der Reinhardshäu-
ser Wandelhalle.
Rom in den 1970er-Jahren:

Die Familie Borghetti ist gera-
de in einen der vielen neuen
Wohnkomplexe gezogen, die
in der italienischen Haupt-
stadt gebaut wurden. Trotz
des Umzugs in eine Woh-
nung mit Blick über die Stadt
sind Clara (Penélope Cruz)
und Felice (Vincenzo Amato)
nicht mehr verliebt, können
sich aber auch nicht trennen.
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Cybermobbing selbst erlebt
Ehemalige Kandidatin von „GNTM“ liest aus ihrem Buch

Mobbing-Betroffenen über
ihre Erfahrungen.
Die 27-Jährige hat sich Hil-

fe geholt. Sie hat ihren Mut
zusammengenommen und
ein Zeichen gesetzt, indem
sie in der Castingshow offen
über die Angriffe in den so-
zialen Netzwerken sprach
und beim Wettbewerb in der
finalen Liveshow ausstieg.
Die Lesung und ein Aus-

tauschmit Lijana Kaggwa fin-
det am Donnerstag, 16. No-
vember, um 17 Uhr im Café
„Salz & Zucker“, Prof.-Bier-
Straße 18, in Korbach statt.
Ein Besuch der Veranstaltung
ist nur mit Eintrittskarte
möglich. Diese gibt es kosten-
frei in der Korbach-Info, Prof.-
Bier-Straße 15. red

rungen auf. Sie beschreibt ih-
re Gefühlswelt und die Reak-
tionen aus ihrem Umfeld, sie
spricht mit Experten – An-
wälten, Polizei und Social Me-
diaexperten – und weiteren

Korbach – Jeder kann auf der
großen Bühne des World Wi-
de Web zum Opfer werden.
Mobbing findet überall statt.
Betroffene gibt es viele. Und
gerade in den sozialen Netz-
werken wird auf das Übelste
gemobbt: Cybermobbing.
Lijana Kaggwa hat dies in

massiver Weise erlebt. Die
ehemalige Kandidatin des
Fernsehformats „Germany’s
Next Top Model“ (GNTM)
wurde während der Casting-
show massiv im Netz ge-
mobbt. Darunter Beleidigun-
gen, auch rassistischer Art,
Androhungen von körperli-
cher Gewalt und sogar Mord-
drohungen. In ihrem Buch
„Du verdienst den Tod“ arbei-
tet Lijana Kaggwa diese Erfah-

Mobbingopfer: Lijana
Kaggwa kommt zu einer Le-
sung nach Korbach. FOTO: PR

Erstes gemeinsames Konzert
Da Capo und d’aChor treten zusammen in Korbach auf

siven Probewochenendes auf
den Konzertabend vorberei-
tet. Neben deutschen Hits
wie „Applaus, Applaus“ oder
„So soll es bleiben“ steht
auch der Beatles-Klassiker
„Hey Jude“ auf ihrem Pro-
gramm. Auch Da Capo freut
sich auf den Auftritt in Kor-
bach und hofft, mit Songs
wie „Sweet Caroline“ und Lie-
dern der Comedian Harmo-
nists neue Fans gewinnen zu
können.
Der Eintritt ist frei. Die Sän-

gerinnen und Sänger freuen
sich aber über eine Spende
für die weitere musikalische
Arbeit.

Marien in Korbach zu hören.
Neben der Darbietung von
Einzelliedern haben die En-
sembles auch Stücke aus dem
Repertoire der jeweils ande-
ren Gruppe einstudiert. Das
Publikum darf sich also auf
eine besondere Stimmgewalt
freuen. „Sie geht nicht nur
tief unter die Haut, sondern
auch mitten ins Herz“, heißt
es in der Ankündigung der
beiden Chöre. Das Programm
umfasst unter anderem „Ihr
von morgen“ von Udo Jür-
gens oder einen achtstimmi-
gen Satz von „Fix You“ der
Gruppe Coldplay. D’aChor
hat sich während eines inten-

Korbach/Frankenberg – In Fran-
kenberg steht der gemischte
Chor Da Capo mit Johanna
Tripp seit über 20 Jahren für
anspruchsvollen und unter-
haltsamenChorgesang. Eben-
so hat sich das kleinere Vo-
kalensemble d’aChor unter
Leitung von Arno Huthwel-
ker während der vergange-
nen zehn Jahre im Raum Kor-
bach einen klangvollen Ruf
erarbeitet.
Nun kommt es erstmals zu

einem gemeinsamen Konzert
der beiden befreundeten En-
sembles. Dieses ist am Sonn-
tag, 5. November, ab 18 Uhr
in der Katholischen Kirche St.

Freude bei gemeinsamen Proben: Die Ensembles Da Capo Frankenberg und d’aChor Korbach
planen erstmals ein gemeinsames Konzert in der Pfarrkirche St. Marien. FOTO: ZVE

ImproKS-Theater gastiert
BAC lädt zu einem „Abend voller Überraschungen“ ein

Behinderung). Karten gibt es
im Findling-Laden, Helenen-
straße 12, in Bad Arolsen, Tel.
05691-5009092. red

fen und Inspirationen des Pu-
blikums.DerEintritt kostet 13
Euro, ermäßigt 10 Euro (Schü-
ler, Studenten, Menschen mit

Bad Arolsen - Das BAC-Theater
lädt am Samstag, 4. Novem-
ber, ab 19.30 Uhr zu einem
„Abend voller Überraschun-
gen“ ein. Das „ImproKS-Thea-
ter“ ist im BAC zu Gast und
nimmt die Zuhörer auf einen
Abend voller kleiner und gro-
ßer, lustiger und ernster, ver-
rückter und alltäglicher Ge-
schichten mit, die jedes Mal
eine Premiere und eine Ab-
schlussvorstellung sind. Das
ImproKS-Theater aus Kassel
spielt ohne Kostüme und oh-
ne Requisiten und bastelt Sze-
nen und manchmal ganze
Theaterstücke aus den Zuru-

Das ImproKS-Theater aus Kassel spielt ohne Kostüme oder
Requisiten. Es ist am 4. November im BAC-Theater Bad Arol-
sen zu sehen. FOTO: PRIVAT



ANZEIGEN
Stellenangebote

Wir suchen Dich!
Edertal

Dachdecker
Monteur

(m/w/d)

Elektro-Meister
Elektriker
Vertriebsmitarbeiter

Eine unbefristete Festanstellung
Wertschätzende, offene undmitarbeiterorientierte
Unternehmenskultur
Einsätze in Edertal und Umland
Elektriker/-Meister: keine Dachmontage
Attraktive und umfassendeMitarbeiter-Benefits
30 Tage Urlaub

Deine Vorteile: mehr Infos

RaiffeisenVolt GmbH
Bahnhofstraße 29
34549 Edertal

www.raiffeisenvolt.de
bewerbung@raiffeisenvolt.de

Sei Teil des Fortschritts in einem modernen
zukunftsorientierten Unternehmen

für Elektro-, Heizung- und Badinstallation

Du bist:

• Elektriker für Gebäudetechnik
• Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizung- und
Klimatechnik

• Projektleiter SHK
• Bürokauffrau (Beratung/Verkauf Badezimmer)
• Bürokauffrau – Buchhaltung
Dann bist Du hier richtig!

Bewirb Dich unter:

info@moebus-haustechnik.de 06453 91340

Wilhelm Möbus | Inh. Norbert Möbus | Elektro Heizung Sanitär
Wohraer Str. 41 | 35285 Gemünden | www.moebus-haustechnik.de

Haben Sie Interesse an einer
abwechslungsreichen und interessanten

Tätigkeit in der Abwassertechnik?

Zur Verstärkung des gemeinsamen Abwasserteams der Städte
Hatzfeld (Eder) und Battenberg (Eder) suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine

Fachkraft für Abwassertechnik/
Elektrofachkraft (m/w/d)

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.hatzfeldeder.de
www.battenberg-eder.de oder über den QR-Code

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

www.dejavu-willingen.de
Erotik-Massage & StripNights mit Angie

+ 8–12 sexy Girls.
DJ CrazyMike in da House.

Escort – Hausbesuche – Private Dance
 02961 9222607

KOSMETIKERIN/MASSEURIN (m/w/d)
für Wellness am Diemselsee gesucht.
Selbstständig oder auf 520-€-Basis.

Frau Kaiser 0171-6730344

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Bekanntschaften

Roswitha, 70 J.,hübschu. jung geblieben.
Ich lebe allein in meiner Wohnung u. bin
an nichts gebunden. Erledige gerne die
Hausarbeit, mag kochen u. backen, doch
fürmichalleinemachtdochnichtsFreude.
Woistder liebeMann,dersichauchsoein-
sam fühlt wie ich? Kostenloser Anruf, Pd-
SeniorenglückTel. 0800-7774050

Ulrike, 60 J.,mit schönen Beinen u. etwas
vollbus. Figur. Bin eine Perle im Haushalt/
Garten u. eine liebev., fürsorgl. Partnerin.
Ich sehne mich nach e. intakten Familien-
leben u. möchte keinen Tag länger allein
sein. Bin umzugsbereit, umgemeinsam in
unser Glück zu starten u. warte jetzt auf
DeinenAnruf üb. PVTel. 0176-57801677

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz, 79 €/SRM, Buche, Eiche,
30 cm Abschnitte v. Sägewerk, LKW mit
10 SRM inkl. Lief., Tel. 0176 62681914

Besonders preiswert!
Kleine Anzeigen
mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser
die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder
verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung
suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

Was für Sie

unnütz ist,

kann Ihr

Nachbar

gut

gebrauchen.

Also,

nicht

wegwerfen,

anbieten –

mit einer

Kleinanzeige.
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Päckchen für Kinder in Not
Asklepios Kliniken haben Sammelstellen eingerichtet

nachtspäckchen können von
Montag, 30. Oktober, bis Frei-
tag, 24. November, jeweils in
der Zeit von 10 bis 16 Uhr an
den Rezeptionen der Askle-
pios Kliniken Bad Wildungen
(Stadtklinik, Fürstenhof und
Helenenklinik) abgegeben
werden.
Mehr Information zur Akti-

on sind im Internet unter
www.kinderzukunft.de zu
finden.

November. Danach finden
die Weihnachtspäckchen
über die Stiftung „Kinderzu-
kunft“ ihren Weg nach Bos-
nien, Herzegowina, Rumä-
nien und auch in die Ukraine.
Dort werden die Päckchen an
Waisen- und Straßenkinder,
kranke Kinder sowie Kinder
armer Familien in Heimen,
Schulen, Kindergärten, Kran-
kenhäusern und in Elends-
vierteln verteilt. Die Weih-

Bad Wildungen - Das Ziel der
Weihnachtspäckchenaktion
der Stiftung „Kinderzukunft“
ist, Kindern in Osteuropa ei-
ne Weihnachtsfreude zu ma-
chen. Im vergangenen Jahr
wurden rund 40.000 Ge-
schenke gesammelt und ver-
teilt.
Die Asklepios Kliniken

Nordhessen beteiligen sich
zum sechsten Mal in Folge an
der Aktion und hoffen auf
viele fleißige Päckchenpa-
cker. „Auch in diesem Jahr
freuen wir uns darauf, ge-
meinsam mit der Belegschaft
und den Bürgerinnen und
Bürgern Kindern in Osteuro-
pa eine Freude zu bereiten. Es
ist uns eine Herzensangele-
genheit, ihnen ein Lächeln
aufs Gesicht zu zaubern“, so
Regionalgeschäftsführerin
Dr. Dagmar Federwisch.
„Um möglichst viele Ge-

schenke auf die Reise schi-
cken zu können, haben wir
in unseren Kliniken Sammel-
stellen eingerichtet, wo die
Bürgerinnen und Bürger ihre
Päckchen abgeben können.
Die Kostenbeteiligung in Hö-
he von 4 Euro pro Paket über-
nehmen die Kliniken“, so Fa-
bian Mäser, Geschäftsführer
der Asklepios Kliniken Bad
Wildungen. Die diesjährige
Sammelaktion läuft bis 24.

Die Asklepios Kliniken Nordhessen unterstützen die Weih-
nachtspäckchenaktion der Stiftung „Kinderzukunft“. Das
Bild zeigt eine Geschenkübergabe in Rumänien.

FOTO: STIFTUNG KINDERZUKUNFT

Naturparadiese des Nordens
3D-Reportage zeigt Bilder von Island und Grönland

ckelwalen und erlebte das
mit 120 Metern Sichtweite
klarste Wasser der Welt. Per
Hundeschlitten fuhr er mit
Eistauchausrüstung über den
zugefrorenen Sermilikfjord
um im Eis eingefrorene Eis-
berge unter der Eisdecke zu
betauchen. Neben all diesen
Naturschätzen beleuchtet
Stephan Schulz aber auch kri-
tische Themen wie Walfang
oder Massentourismus.
Eintrittskarten kosten im

Vorverkauf 15 Euro und an
der Abendkasse 18 Euro, in-
klusive einer 3D-Brille.

Sprengisandur. Er erlebte ei-
nen spektakulären Vulkan-
ausbruch und kämpfte sich
mit dem Fahrrad durchs
Hochland kämpft. Im Winter
musste er auf der total vereis-
ten Ringstraße befürchten,
von einer Orkanböe mit dem
Auto von der Straße geweht
zu werden... Die klare Luft
und die intensiven Farben lie-
ßen Stephan Schulz diese In-
seln auch per Hubschrauber,
Flugzeug und Drohne in
spektakulären Aufnahmen
aus der Luft dokumentieren.
Er tauchte mit riesigen Bu-

Korbach - Das vhs-Kulturfo-
rum Korbach lädt zu einer
Live-Reportage in 3D „Island
& Grönland – Naturparadiese
des Nordens“ am Mittwoch,
8. November, um 19.30 Uhr
in die Stadthalle Korbach ein.
Feuerball und Eisland zu-

gleich, sind Island und Grön-
land vor allem Reiseziele für
Naturliebhaber. Per Auto,
Fahrrad und zu Fuß hat 3D-
Fotograf Stephan Schulz bei-
de Inseln zu allen Jahreszei-
ten besucht. Er ritt auf dem
Rücken von Islandpferden
über die Hochlandwüste des

3D-Fotograf Stephan Schulz hat Island und Grönland zu allen Jahreszeiten besucht. Hier im
Bild ein Geysir im Winter. FOTO: STEPHAN SCHULZ

Fortschritte und Visionen
20 Jahre Neurologie im Fürstenhof

Bad Wildungen. Die Neuro-
logische Abteilung der Fach-
klinik Fürstenhof kann die-
ses Jahr auf eine 20-jährige
Geschichte zurückblicken.
Unter Leitung von Chefarzt
Dr. Matthias auf dem Brinke,
Facharzt für Neurologie mit
der Zusatzbezeichnung Re-
habilitationswesen, wurde
der Fachbereich im Oktober
2003 eröffnet. Seitdem hat
sich die Abteilung stetig wei-
terentwickelt.

Anfangs kümmerte sich
der Chefarzt mit nur einer
Assistenzärztin um das Wohl
der Patienten. „Zunächst be-
stand eine Zulassung der
Krankenkassen für die wei-
terführende Rehabilitation
(Phase C) und die Anschluss-
rehabilitation (Phase D). Alle
Patienten wurden damals im
Erdgeschoss auf der vormals
rein kardiologischen Über-
wachungsstation unterge-
bracht, darüber hinaus auf
der ehemaligen gynäkologi-
schen und geburtshilflichen
Station der alten Stadtkli-
nik“, erinnert sich Dr. auf
dem Brinke zurück. Es folgte
eine komplette Umgestal-
tung der ersten Etage im
Fürstenhof, um den Bedürf-
nissen der neurologischen
Patienten gerecht zu wer-
den. Eine moderne Station,
ausgestattet mit medizini-
schen Gasen und der Mög-
lichkeit zur Überwachung
der Vitalfunktionen, ent-
stand. Zudem wuchs das
Team von Ärzten, Pflege-
kräften und Therapeuten
kontinuierlich, wobei viele
Mitarbeitende bis heute
noch dabei sind.

Im Jahr 2010 wurde die
Abteilung durch das Hessi-
sche Sozialministerium in
den Bedarfsplan des Landes
Hessen für die Neurologische
Frührehabilitation (Phase B)

aufgenommen. „Dadurch
konnten von nun an auch
schwerstkranke Patienten,
zum Beispiel mit einem Luft-
röhrenschnitt und Beat-
mungsbedarf, in der Abtei-
lung versorgt werden“, er-
läutert Dr. auf dem Brinke.
Auch die inhaltlichen
Schwerpunkte wurden stetig
weiter ausgebaut und die
Klinik konnte sich als Ausbil-
dungszentrum für spezielle
Untersuchungstechniken bei
neurogenen Schluckstörun-
gen sowie für die Spastikbe-
handlung mit Botulinum-To-
xin einen Namen machen.

In verschiedenen Bauab-
schnitten erfolgte schließlich
der komplette Umbau der
zweiten Etage. Es entstand
eine hochmoderne Station,
die speziell auf die Bedürf-
nisse von Patienten der Früh-
rehabilitation zugeschnitten
ist. „Bei der Modernisierung
wurden die bestehenden Ju-
gendstilelemente des Fürs-
tenhofs mit eingebunden, so
dass sich durch moderne,
strukturierte Abläufe einer-
seits und das gelungene, his-
torische Ambiente anderer-

seits Patienten und Mitarbei-
tende wohl fühlen können“,
so der Chefarzt. Heute be-
steht die Abteilung aus rund
100 interdisziplinären Fach-
kräften, wie Ärzten, Neuro-
psychologen, Pflegekräften,
Physio- und Ergotherapeu-
ten, Logopäden und Sozial-
arbeitern. Gemeinsam wer-
den in etwa 800 Patienten im
Jahr versorgt.

„All diese Entwicklungen
waren dank eines stets moti-
vierten, qualifizierten und
familiären Teams möglich,
das sich bis heute intensiv um
die Belange unserer Patien-
ten kümmert. Mein großer
Dank geht an das gesamte
Neurologie Team - herzli-
chen Glückwunsch zum Jubi-
läum“, gratulierte Fabian
Mäser, Geschäftsführer der
Asklepios Kliniken Bad Wil-
dungen allen Mitarbeiten-
den der Abteilung. Auch Dr.
Matthias auf dem Brinke ist
stolz auf seine „Mannschaft“
und bedankte sich abschlie-
ßend mit den Worten: „Jeder
für sich ist gut, zusammen
machen wir den Unter-
schied.“

Chefarzt Dr. Matthias auf dem Brinke (Mitte) mit einem Teil seines
Neurologie Teams. FOTO: ASKLEPIOS



Verkaufsoffenes Wochenende mit tollen Vorteilen.
Sternstunden beim Möbelkreis!

4.–5. November 2023
Sa, 4. November von 9–17 Uhr
So, 5. November von 12–18 Uhr (verkaufsoffen)
Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18, 34497 KB-Meineringhausen
www.moebelkreis.de/sternstunden

Neueste Möbel- und Küchentrends der Extraklasse.
Wohnen, Schlafen, Kochen, Essen, Dekorieren – für jedes
Zuhause und jeden Geschmack die passenden Ideen in
unserer neuen Ausstellung. Natürlich zu besten Preisen!

Showkochen und mehr...

Top Marken!

BORA Product Experience am Sonntag ab 12.00 Uhr

Spezialitäten aus China am Samstag ab 11.00 Uhr

Bei Neuaufträgen bis 05.11.2023 zahlen wir Ihnen
bis zu € 500,- für Ihre alten Polstermöbel*
 Kostenlose Lieferung

Wir liefern Ihr neues Sofa oder Ihren neuen Sessel dirtekt zu Ihnen nach Hause.

 Kostenlose Entsorgung
Bei der Lieferung Ihrer neuen Polstermöbel werden Ihre alten Polstermöbel umweltgerecht entsorgt.

 Kostenlose Beratung
Unsere Einrichtungsprofis nehmen sich gerne Zeit für Sie und Ihre persönliche Traumeinrichtung.

Polster-Tausch-Aktion

 Für jeden Einkauf ab € 1.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von € 100,-*
zzgl. 1 hochwertige Glas-Trinkflasche

 Für jeden Einkauf ab € 2.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von € 200,-*
zzgl. 2 hochwertige Glas-Trinkflaschen

 Für jeden Küchenkauf ab einem Einkaufswert von
€ 5.000,- erhalten Sie ein Topfset Senna S9 plus im
Wert von UVP € 729,- gratis.*

*Pro Kaufvertrag nur eine Aktion möglich. Gültig nur bei Neuaufträgen bis zum 05.11.2023.

Sternstunden-Aktionen
Fr, 9-18 Uhr | Sa, 9-17 Uhr | So, 12-18 Uhr

Einkaufsgutschein* für unsere
Boutique der schönen Dinge im Wert von:

*Gültig vom 4. bis 5. November 2023.
Keine Barauszahlung des Gesamtwertes oder des
nicht genutzten Restwertes. Pro Kunde kann nur
ein Gutschein eingelöst werden.10€

e



